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RHEIN-SIEG-KREIS        A N L A G E   
DER LANDRAT       zu TO.-Pkt.      
 
10.4     Kreistagsbüro 07.04.2005 
61.2     Planung 
 
 
 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
 
 
 
Gremium und 
Datum Kreisausschuss am 18.04.05 

 
Beratungsfolge: Planungs- und Verkehrsausschuss am 07.04.05 
  
 
 
Tagesordnungs-
punkt 

 
Kreiswettbewerb 2005 „Unser Dorf hat Zukunft“; 
Bestellung der Bewertungskommission 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss fasst nachstehenden Beschluss: 
 
I. Die Bewertungskommission für den Kreiswettbewerb 2005 „Unser Dorf hat Zukunft“ als 

Vorentscheid für den gleichnamigen Landes-/ Bundeswettbewerb ist wie folgt zu besetzen: 
 
 Mitglied Stellvertreter/in 
CDU-Kreistagsfraktion Abg. Emil Eyermann Abg. Karl Schmitz 
SPD-Kreistagsfraktion Abg. Jürgen Schulz Abg. Rolf Lindenberg 
GRÜNE-Kreistagsfraktion Frau Irmhild Schaffrin SkB Wilhelm Windhuis 
FDP-Kreistagsfraktion Abg. Klaus-Peter Smielick SkB Dr. Volker Boehm 
Beirat bei der Unteren Landschaftsbehörde Herr Bernd Schwontzen  
Landwirtschaftskammer Rheinland Frau Müller-Lohmann  
Amt für Agrarordnung RVD Ingo Mügge  
Landfrauenverband Frau Marianne Severin Frau Ingrid Breuer 
Bauaufsichtsamt des RSK Ltd. KBD Albert Schwan  
Planungsabteilung des RSK Frau Beate Klüser  
 

II. Die Bewertungskommission entscheidet abschließend über Geldpreisvergaben bis zu 
einem Gesamtbetrag von 7.000,- EURO. 

 
III. Im Rahmen des Wettbewerbs wird eine Bereisung der gemeldeten Dörfer durch die 

Bewertungskommission erforderlich. Der damit verbundene Aufwand wird in analoger 
Anwendung des § 9 der Hauptsatzung des Rhein-Sieg-Kreises erstattet. 

 
 



 2

 
 

Erläuterungen: 
 
Turnusgemäß findet im Jahr 2005 wieder der Kreiswettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden – Unser Dorf 
hat Zukunft“ als Vorentscheid für den Landeswettbewerb 2005/ 2006 statt. Das Wettbewerbsmotto lautet 
nunmehr „Unser Dorf hat Zukunft“. 
 
Der Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden - Unser Dorf hat Zukunft“ ist in den letzten 40 Jahren zu 
einem Motor in der dörflichen Entwicklung geworden. Der Dorfwettbewerb ist stetig fortentwickelt worden. So 
stehen heute die nachhaltige Entwicklung und das bürgerschaftliche Engagement stärker als früher im 
Vordergrund. Mit dem neuen Motto „Unser Dorf hat Zukunft“ soll zum Ausdruck gebracht werden, dass die 
Verbesserung der Zukunftsperspektiven in den Dörfern, die Steigerung der Lebensqualität im ländlichen 
Raum und die Stärkung der regionalen Identität im Wettbewerb besondere Berücksichtigung finden. Es ist 
Ziel des Wettbewerbes, die Aufgaben der Dörfer aufzuzeigen und Anstöße für die weitere Entwicklung zu 
geben. Initiative und Eigenverantwortung sind die Fundamente des Zusammenlebens der Menschen. Die 
Dörfer werden daher angeregt, ihre kulturellen, sozialen, wirtschaftlichen, baulichen und ökologischen 
Strukturen zu erhalten und diese im Sinne einer Zukunftssicherung weiter zu entwickeln. Der Wettbewerb 
will motivieren, Perspektiven für Dorf und Region eigenverantwortlich aufzubauen und entsprechend den 
Anforderungen einer lokalen Agenda 21 umzusetzen. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger des Kreises wurden per Ausschreibung aufgerufen, möglichst zahlreich am 
Wettbewerb teilzunehmen. Die Meldefrist endet am 31. Mai 2005. 
 
Die Kreisbewertungskommission wird im Einvernehmen mit der Landwirtschaftskammer NW bestimmt. Die 
Jury ist fachlich qualifiziert zu besetzen. Entsprechend sollte sich die Bewertungskommission des 
Kreiswettbewerbes aus je 1 Abgeordneten/m/sachkundiger/m Bürger/in der im Kreistag vertretenen 
Fraktionen sowie je 1 Vertreter/in des Amtes für Agrarordnung, der Landwirtschaftskammer, des Beirates bei 
der Unteren Landschaftsbehörde, des Landfrauenverbandes, des Bauaufsichts- und des Planungsamtes 
des Rhein-Sieg-Kreises zusammensetzen. Die in der Beschlussempfehlung aufgeführten Personen sind von 
der jeweiligen Kreistagsfraktion bzw. Institution als Jurymitglied benannt worden. 
 
Im Rahmen des Wettbewerbs findet in der 35. oder 36. KW 2005 eine Bereisung der gemeldeten Dörfer 
durch die Bewertungskommission statt. Diese kann je nach Anzahl der teilnehmenden Dörfer bis zu einer 
Woche dauern. Der damit verbundene Aufwand wird in analoger Anwendung des § 9 der Hauptsatzung des 
Rhein-Sieg-Kreises erstattet. 
 
Im Haushaltsplan 2005 sind für Geldpreise 7.000 € (Haushaltsstelle 7900.7180.3) und für sächliche 
Ausgaben in Verbindung mit der Durchführung des Wettbewerbes 3.000 € (Haushaltsstelle 7900.6580.1) 
veranschlagt. Die Aufteilung der Preise sollte ausschließlich in das Ermessen der Bewertungskommission 
gestellt werden. 
 
 
Über die Beschlussempfehlung des Planungs- und Verkehrsausschusses (07.04.2005) wird in der Sitzung 
mündlich berichtet. 
 
Zur Sitzung des Kreisausschusses am 18.04.05 
 
 
 
 


